
 

 

                             Unsere Gottesdienste   
                                                              
Sonntag                01.05.    10.00 Uhr Gottesdienst Rogate 
Himmelfahrt        05.05.    10.00 Uhr                                                            
Sonntag                08.05.    10.00 Uhr Gottesdienst Exaudi  
                                                                 P. Gerber mit Konfirmanden 
Pfingstsonntag    15.05.    10.00 Uhr P. Nommensen  
Pfingstmontag    16.05.     10.00 Uhr plattdeutsch 
Sonntag                22.05.    10.00 Uhr Gottesdienst Trinitatis 
Sonntag                29.05.    10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag                05.06.    10.00 Uhr Gottesdienst 
 
 
Wir wünschen Gottes Segen zum  Geburtstag! 
 
Werner Diedrichsen               am  26. 05.                            68 Jahre 
Inge Dell Missier                     am  27. 05.                            86 Jahre 
Annemarie Pezzi                     am  29. 05.                            72 Jahre 
…und allen weiteren „Geburtstagskinder“ in diesem Monat  

 

Herzliche Einladung zum:      
gemeinsamen Singen ab dem 10.05. jeden Dienstag um 19.30 Uhr im 
Pastorat. 
Filmgesprächskreis in der Halligschule:        
Am 27.05.16 um 19.30 Uhr “The Wrestler“ 
 
 

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Hooge     Kirchwarft 1   D- 25859 Hallig Hooge 
Der Kirchengemeinderat und Prädikantin Gertrude von Holdt-Schermuly 
Telefon: 04849 – 230       Telefax: 04849 -  909900 
E-Mail:  hooge@kirchenkreis-nordfriesland.de  und   pastor@hooge.de 
Freundeskreis  Halligkirche Hooge: www.halligkirche.de 

                                     

          

                                                    - An alle Haushalte – 

 
 

                        De Hooger Kark 
 

 

 

 
 
 

 

Monatsspruch im Mai 2016 

 Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, 
der in euch wohnt und den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch 
selbst.                                                                                             1.Korinther 6, 19            
 

Mein Körper gehört mir! 
Ist das so? 
Vor ein paar Wochen war ich wegen dieser unsäglichen Grippe, die 
so viele erwischt hatte, bei meinem Hausarzt. Ich wollte ihm aber 
auch sagen, dass es mir nach meiner Krebserkrankung vor fast sechs 
Jahren einfach nur gut geht und mir das Angst macht! 
Ist doch eigenartig. Es geht uns gut und und wir haben Angst. Und 
was ist mit unserem Geist, der uns immer wieder Streiche spielt, die 
wir zulassen? Wir merken gar nicht, dass er uns vorgaukelt, unsere 
Wahrheit sei die einzig richtige und nicht wir, sondern die anderen 
seien auf dem Holzweg. Ist das so? Für uns ja! 
Dabei liegt die Wahrheit wohl eher in der Mitte dessen, was wir 
sehen und sehen wollen. 
Ein kluger Mensch hat mal gesagt: „Mens sana in corpore sano“, 
was so viel heißt wie: „Ein gesunder Geist in gesundem Körper“. 
Autsch, erwischt! Also erst der Geist, dann der Körper! Ist das so? 
Wie kann es dann aber sein, dass unser Körper aus irgendeinem 
Grunde Alarm schlägt, wir es ignorieren, bis wir zulassen, dass unser 
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Geist auf eine Begebenheit, die wir mit einer Handbewegung abgetan 
haben, reagiert? So wie ich bei der Diagnose Krebs. Ich wusste ganz 
genau, dass es etwas mit meiner Lebenseinstellung und meinem 
Unvermögen, dem anderen zugewandt zu sein und ihm  
entgegenzukommen, zu tun hatte. Schmerzlich, sehr sogar, aber 
heilsam! 
Für wie lange? Wer weiß!  
Aber, wenn wir Paulus im Korintherbrief sagen hören: 
„Wisst ihr nicht, das euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, 
der in euch wohnt und den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch 
selbst“, sollten wir den Geist, der unsere innere Einstellung 
widerspiegelt und unsere Handlungsweise bestimmt und den Körper, 
der uns Signale über Fehlentscheidungen und Unvermögen sendet, 
möglichst in Einklang bringen. 
Fröhliche Pfingsttage uns allen und einen sonnigen Mai! Irgendwann 
wird auch bei uns der Frühling warm sein!   
                                                                                        Eure Tutje von Holdt 
 
Leicht verschätzt 
Als ich zum ersten Mal im Wartezimmer meines neuen Zahnarztes 
saß, sah ich auf einer Urkunde an der Wand seinen vollständigen 
Namen. Ich erinnerte mich, dass ein schlanker, fleißiger Junge 
gleichen Namens vor ca. 30 Jahren in meiner Klasse war. Doch als ich 
den Arzt sah, verwarf ich den Gedanken. Dieser Glatzköpfige, 
weißbärtige Mann mit den tiefen Falten war viel zu alt, um in meiner 
Klasse gewesen zu sein. 
Nachdem er meine Zähne untersucht hatte, fragte ich ihn trotzdem, 
ob er das örtliche Gymnasium besucht hätte. „Ja“, antwortete er. 
„Wann haben Sie Abi gemacht?“ „1972, warum?“ „Sie waren in 
meiner Klasse“, antwortete ich. 
Er betrachtete mich aufmerksam und fragte dann: „Was haben Sie 
unterrichtet?“ 
 

Das verschwundene Schiff 
Verschwunden ist es schon, aber nur bis in die Werkstatt von Kapitän 
Hoffmann in Hamburg, wenn auch schon seit fast 3 Jahren. Eine 
mehr als Generalüberholung war dringend nötig. Die Farbenlagen 
waren nicht mehr zu zählen, die Takelage mehrfach mit Draht 
ausgebessert, die Kanonen fielen aus den Scharten. Kein stolzes 
Schiff mehr, sondern eines auf dem Weg zum Abwracken! 
Kapitän Hoffmann hat signalisiert, dass es am Ende des Sommers in 
voller Schönheit und Originalgetreu wieder an seinem alten Platz 
hängen wird. Wir freuen uns darauf! 
 
Konzert am Pfingstsonntag 
Auch an diesem Pfingstsonntag wird es ein Konzert mit den Lübecker 
Bläsern geben, wie schon seit vielen Jahren. Nähere Information 
entnehmt bitte den Plakaten, die noch kommen. 
 
Kirchenwahl 2016 
Am 1. Advent sind alle Gemeindemitglieder aufgerufen, einen neuen 
Kirchengemeinderat zu wählen. Jeder aus der Gemeinde ist wählbar, 
jeder kann einen Kandidaten vorschlagen, der dann 5 Unterstützer 
braucht und natürlich Kirchenmitglied sein sollte. 
 
 
Gott spricht: 
„Siehe, ich will Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihrs denn 
nicht?“   
 
                                                                                             Jesaja 43, 19 
Wo kämen wir denn hin, wenn alle sagten: 
„Wo kämen wir denn hin?“ und niemand ginge, um einmal zu 
schauen, wohin man denn käme, wenn man ginge! 
                                                                                                Kurt Marti 


